
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

                                  

 

 

Der C-Falter 

Lebensraum                                                 

In Deutschland ist der C-Falter beinahe überall häufig zu 

finden. 

Er lebt gern in Hecken und Sträuchern. In Gärten mit Sta-

chelbeer- und Brombeersträuchern kommt er oft vor. 

Auch Waldwege und -ränder sind sein Zuhause. Er mag 

mittelfeuchte bis feuchte Wälder und Gebüsche, wie 

etwa Wälder an Bächen und Flüssen mit vielen Überflu-

tungsbereichen (Auwälder). 

 Fortpflanzung und Entwicklung                                            

Jährlich gibt es 1 bis 2 Generationen an C-Faltern. Ihre Weibchen legen etwa 250 

Eier einzeln auf die Futterpflanzen der Raupen (z.B. Salweide und Rote Johannis-

beere), meist an halbschattigen, luftfeuchten Stellen, wie sie im lichten Auenwald 

oder in manchen Hecken existieren. Die Raupen schlüpfen nach 2 bis 3 Wochen. 

Nach 6 Wochen und einer Verpuppung sind sie ausgewachsene C-Falter. Diese 

kann man von Mai bis Juli beobachten. Wenn es zwei Generationen in einem Jahr 

gibt, sind sie von Mai bis Juni und Juli bis August sehen. 
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